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Doppelfacharzt Neurologie und Psychia-
trie und auch in der Anästhesiologie die
Übergangsbestimmungen unserer neuen
Weiterbildungsordnung am Anfang un-
seres Analysezeitraumes sowie im Ge-
biet Laboratoriumsmedizin das Problem
der kleinen Zahl an Prüfungen insgesamt
für die deutlich höheren Durchfallquoten
eine Rolle.

Auffällig war, dass es im analysierten
Zeitraum 1992 bis 2000 bei Prüfungen
in den Gebieten Kinderchirurgie (25),
Herzchirurgie (24), Psychotherapeutische
Medizin (22), Phoniatrie und Pädaudio-
logie (22), Transfusionsmedizin (21),
Nuklearmedizin (19), Mikrobiologie
und Infektionsepidemiologie (17) keine
nicht bestandenen Prüfungen gab.

Auch in den Gebieten mit weniger als 10
Prüfungen in den analysierten 9 Jahren
wurden alle Prüfungen bestanden, so im
Gebiet Hygiene (und Umweltmedizin) 9,
Pharmakologie, Klinische Pharmakolo-
gie, Plastische Chirurgie, Rechtsmedizin
je 7, Physiologie 5, Humangenetik 4,
Anatomie 3 sowie Neuropathologie eine
Prüfung.

Im Gebiet Öffentliches Gesundheitswesen
erfolgten im Analysezeitraum die Aner-
kennungen noch nach Aktenprüfung.
Eine Wertung der Unterschiede der
Durchschnittsquoten nicht bestandener
Prüfungen für die einzelnen Gebiete
kann bei der Variation von Jahr zu Jahr
und der Komplexität der Ursachen für
diese Differenzen nicht erfolgen.
Die Informationen sind aber sicherlich
für alle Prüfer und Ärzte in Weiterbil-
dung in unserem Lande von Interesse.

Prof. Dr. med. Gunter Gruber
Vorsitzender des Ausschusses Weiterbildung

Die Bezirksstelle Chemnitz ist wegen
Urlaub vom 8. Oktober bis einschließ-
lich 21. Oktober 2001 geschlossen. In
dringenden Fällen wenden Sie sich
bitte an die Hauptgeschäftsstelle in
Dresden, Postfach 10 04 65, 01074
Dresden, Telefon: (03 51) 82 67 - 0.

Tabelle 2:   Anzahl der Facharztprüfungen und der nicht bestandenen Facharztprüfungen an der Sächsi-
schen Landesärztekammer 1992 bis 2000

Fachgebiet Anzahl der davon nicht Prozent
FA-Prüfungen bestanden

Gesamtzahl 3.886 135 3,5

AUSWAHL:

Innere Medizin 669 28 4,2

Allgemeinmedizin 493 7 1,4

Anästhesiologie 410 36 8,8

Chirurgie 358 13 3,6

Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe 279 11 3,9

Kinderheilkunde 215 4 1,9

Orthopädie 169 5 3,0

Radiologie/ Diagnostische Radiologie/

Radiologische Diagnostik 134 7 5,2

Haut- und Geschlechtskrankheiten 128 1 0,8

Psychiatrie/(+Psychotherapie) 122 1 0,8

Augenheilkunde 107 2 1,9

HNO-Heilkunde 101 1 1,0

Urologie 101 1 1,0

Neurologie 85 5 5,9

Öffentliches Gesundheitswesen 65 0 0

Kinder- und Jugendpsychiatrie 56 1 1,8

Physikalische und Rehabilitative

Medizin/Physiotherapie 40 2 5,0

Arbeitsmedizin 35 1 2,9

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 28 1 3,6

Pathologie 23 1 4,3

Neurochirurgie 19 1 5,3

Strahlentherapie 15 1 6,7

Neurologie und

Psychiatrie 14 3 21,4

Laboratoriumsmedizin 9 2 22,2
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